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YrSffel .
Basel, Z. Okt. (Priv .-Tel .) Der Brüsseler Vertreter der

i ^ °nalztg .
" schreibt : Die Finanzkonferenz hat eine sehr bedeut-

liin^ ^ ' ^ ^urolle . Es ist sehr bemerkenswert, daß die Franzosen, Eng-
und Belgier lange Unterredungen mit den deutschen Delegier-

^ luhrten. Wenn man sich auch vor Uebertreibungen der Bedeu-
dieser Diskussionen hüten mutz, bleibt doch die Tatsache ihres

Gehens selber ein Ereignis auf dem Gebiete der Wieder-
^ 'erung.

sx. /^ TV . Berlin , 4 . Okt . In einer Besprechung der Brüsseler Kon-
5 schreibt die „Deutsche Allgemeine Zeitung "

, die
sei nicht die Konferenz der Ohnmacht geworden , aber auch

. Konferenz , wo Deutschland eine neue Jeremiade mit
^ ->uationen an Europa gegen seine Gläubiger anstimmte . Europa

versuchen , sich selbst zü helfen . Man müsse den gegebenen
, >1̂ " -verqattilllien in weitestem Maße Rechnung tragen ,
^ ich sei die größte Kontinentalmacht geworden. Es versuche
sein Verhältnis mit Belgien seine Politik im Osten, auf dem

wj . V und gegenüber England auch da zu stabilisieren , wo Lud-
Ün! , 7 Richelieu und Napoleon es vergeblich unternahmen,. Die
Tj° . über die franzcüschen Pläne liege auf Europa wie ein Alp.

Wirtschaftliche Lage Deutschlands sei furchtbar .
bleiben die Ausführungen der Versprechungen bezüglich

ziî lchlesiens und der Kohlenversorgung ? Wo die Ausführung be-
- der Konferenz in Genf? Deutschland werde loyal sein bis

dai stiersten , aber das deutsche Volk erwarte von seinen Lenkern,
Franlreich von seinen: eigenen Vorteil überzeugen. Eine

m -jsse leben, wenn sie sich nicht selbst aufgeben wolle. Deutsch¬
st,/ u >imittelöar vor dem Punkte , wo es sich um Sein oder Nicht¬
ig Entscheide. Die Verhandlungen mit Frankreich würden zeigen,"°an dort die Wahrheit dieses Satzes verstehe.

, ? ur .Nrise w » engiisMen Kabinett .
^ Paris , Okt . Wie der „Petit Parisien " aus London meldet,

vermutlich auch der Lordkanzlsr Birken head aus dem^ 'sterium Lloyd George ausscheiden.
- >' s vcm ob -' rschlcftschen ? lbftlmmnn ' S gebiet .

^
^ L-ppeln, Z.

- Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Die interallierte
^ Genehmigung zum Inkrafttreten einer Reihe

h,, ^ cher Reichsgesetze und einer Anzahl preußischer Gesetze
^ ^ Verordnungen für das oberschlesische Abstimmungs -

erteilt , worunter u . a . das Reichsgesetz über Gewährung^ ^ trgffreil ' ? iten im Disziplinarverfahren vom 5 . Mai 1920 fällt ,
cuüs ! - Pol » icher wifchcnfall

?kx ?bsnbnrg , 3 . Okt . Eine schwere Grenzver -
Zi bat sich , wie die ..Nsidenb . Ztg .

" ' meldet, bei Wola am
d-

'
. z?

" t>tembcr ereignet / Polnische Posten haben an diesem Tage den
f ^ r ; .,.> r -ch Kr .ijewski auf deutschen , Boden ohne jeden
tz. .»

' enpien die Leiche auf polnisches G biet,
» ' - n Au' ^ -cin M e ' ^ eckcn . als fei K afewski ge^ en
d

' n G - !!,- Übertritts dort er ' Bossen worden. Es wurde ei«
»>.,

' ei «l - Nt daß er die l?renie nicht LHerschritten hatte Die
litt

"" il ! ' ' Teite einaeletteten Verhandlungen wegen Aus -
K

'
. der Leiche sind ergebnislos verlausen . > »

" ' » ' si ' chs Tk ' nppcn ^ ttsammeuz - e ^ ttttqen ?
^ kt . sPriv . Tr°l .) Die Schweizer Dep? schen Agentur

den Dreisen de.s polnischen Generalstabes , daß das bol-
- 5>e 0bc ?

'
?mmando bei Gr odno beträchtliche Re -

E :reitkrästq aus Sibirien , sowie frische, aus deut
I>>^ Spartakisten und Ostpreußen zusammengesetzte Reserven zw

Man siebt in diesen Truppenkonzentrationen
für eine neue Offensive der Bolschewisten .
Ter poin - s e Heeresbericht .

Warschau . 4 . Okt . ^ m di? Ileberbleibsel der Sowjetarmee
>,ch nach der Niederlage d?r letzte'» Tage zurück-

^ dat , baben unsere Truppen in d>er Verfolgung des Feindes
5 r überschritten. Wir haben Nowo Grodno bch s-t

ist !30 Kilomeier zurückgeworfen worden. Die 10 . Sowje .' -
.wurde vollständig vernichtet. Auf dem Rückzug des Feindes

« iz:j»
' ' d« Archire der 3 . und 4 . russischen Arm ?e , sowie mehrerer

K, ? erbeutet . Zw Verlause der letzten Operationen mack-ten
G 'scmgene und « beuteten tK0 Kanonen . 9?0 Maschinen-

I « Pan ^erau ^emoSile, 3 FlugMge . 31 Lokomotiven . 2SMi-ffons , ig Automobile,
^ Polnische Standgerichte .

Marschau , 4 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) In der letzten
des polnischen Landtages wurde über einen Antrag auf Auf -
der militärischen Standgerichte verhandelt . Der Kriegs -

M' motivierte die Notwendigkeit der weiteren Aufrechterhaltung
v. . Landgerichte mit der militärischen und innerpolitischen Lage

Aufgrund eines Dekrets des Stadtoberhauptes wurde
^ ^ tn^ ^ it der Standgerichte gegen Deserteure , welche Mi bis zum

melden, bis zu diesem Termin eingeschränkt. Nach diesem
^» tsg ^ rden jedoch die Standgerichte wieder ins Leben treten . Der

» auf völlige Aufhebung wurde in der Abstimmung abgelehnt .
^ Polen und Litauen .^ ars ch a v , Z. O!t. (Eigiuer Drcihtbericht.) Der Waf -

^ ' lstand mit Litauen ist abgeschlossen worden . Einzel-
iird noch nicht bekannt .

« Rntzland und Perfien .
^ eheran. 3 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Die Bolschewisten
" >e Stadt Resch mit Flugzeugbomben belegt.

Kl
Vsm Völkerbund .

Bases . Z Okt. (Priv .-Tel .) Die „Nationalzlg .
^ meÄek aus, °Nf- - - ^ — —

^ Generalsekretariat des Völkerbundes wird am 15. Otto -
d^ °lWet .^ fie Man rechnet , daß etwa 3V0 Sonderberichterstatter der

Weltpresse eintreffen . In kurzer Zeit wird die große Tele-
des Völkerbundes fertiggestellt sein . Der Versamm-

^ ird telephonisch direkt mit allen Abteilungen des Völ--
"des verbunden werden. >

der RhewlandS ?on »nn ?ftsn .
Mainz, 4 . Okt. Wie das „Echo du Rhin" meldet , ist der

^ Englands in der Nheinlaiidslommission Sir Harald

Stuart znrnckgetreten . Sein Nachfolger ist der bisherige
Generaldelegierte bei dieser Kommission Robertson .
Znr Ernenunng des neuen Grzbi ^ chofs von Paris .

MTB . Paris , 4 . Okt . Zur Ernennung des Kardinals Dnbois
zum Erzbischof von Paris wird mitgeteilt , daß die Ernennung er¬
folgt sei, obne daß die französische Regierung vorher ge¬
hört oder verständigt worden sei . trotzdem Frankreich einen Geschästs-
ttäger beim Vatikan unterhalte .

Die Fiume -Frage .
o ZüriS», 3 . Okt. (Priv .-Tel .) „Eorriere della Sera " meldet aus

Rom : Nach einer verbürgten Meldung aus Belgrad lehnen die Süd¬
slawen ein italienisches Protektorat über Fiume unter allen Um¬
ständen ab . Als äußerstes Zugeständnis bezeichnen sie die Kontrolle
durch den Völkerbund. In Jstrien wird an der Wilsonlinie festgehal¬
ten und van Italien der Verzicht auf die dalmatische Küste und die
Inseln gefordert.

Verk '
öhNlMftsversuche in der Türkei .

6 Basel , 3 . Okt . (Priv .-Tel .) Wie das „Echo de Paris " berich¬
tet , hat der Botschafterrat dem Vermittlungsvorschlag Italiens zu¬
gestimmt, dem zufolge eine besondere Abordnung zu den türkischen
Nationalisten nach Anatolien gesandt werden soll, um eine Ver¬
söhnung zwischen Kemal PaschÄ und der Hohen Pforte
anzubahnen . Man hofft, daß nach der Herstellung des Ruhezustandes,
die Ausführung des Friedensvertrags mit der Türkei möglich wird .

Schwere Arbesternnrnhen in Indien .
London, 3 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Nachrichten aus

Bombay zufolge sind in Indien schwere Arbeiterunruhen
ausgebrochen. Die Gasarbeiter in Bombay streiken , sodaß die Stadt
im Dunkel liegt . In Assam kam es zu schweren Ruhestörungen , be¬
sonders in, Teehandlungsn . 5 Engländer wurden lebensgefährlich ver¬
letzt.

Der 7 . We ' tpostkonftreß .
WTV . Madrid , 3 . Okt . lHavas .) (In der Übermittlung ver¬

spätet ) . Am 1 . Oktober eröffnete König den 7 . Weltvostkon -
greß im Senatspalais . Die Eröffnungsfeierlichkeit wohnten das
diplomatische Korps , zablreiche spanische Persönlichkeiten und Eäste
bei . Der Ministe : des Innern entbot den Kongreßteilnehmern den
Willkommgruß . Dam : ergriff König Alfons das Wort . Er
sagte u . a . :

Die Post ist ein Svmbol des Friedens . Während des Krieges
vollbrachte sie eine Mission der Nächstenliebe und der Eintracht .
Die Post chat meine bescheidenen Anstrengungen zur Linderung des
Unglücks unterstützt und aus diesem Grunde habe ich ihr ein liebe¬
volles Andenken bewabrt . Heute aber ist der Krieg vorbei und die
nämliche Institution stellt nunmehr die im Kriege unterbrochenen
? e ' iel' !ingcn zwischen den Menschen aller Länder wieder her. Die
Rede des Küttigs wurde mit großem Beifall aufgenommen.

T ^ r ?l . t itt LedcdonrS ans dem Rcichsivehrdieuft
t Berlin , 3. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Zu dem Austritt des

Generalmajors Ledebour aus dem Reichswehrdienst erfahren wir ,
daß hierbei die angebliche Beteiligung von Ledebour am Kapp Puisch
keine Rolle gespielt hat . Die Anklage beim Reichsgericht hat die
völlige Haltlosigkeit der gegen Ledebour erhobenen Beschuldigung er¬
wiesen. Das Ausscheiden von Ledebour ist lediglich durch die Ver¬
minderung des Heeresbestandes veranlaßt .

Beletditxungspro - ef; Ebert - FreHZa .
— München, 4 . Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Vor dem Schwur¬

gericht in München findet am Mittwoch ein Z e l e i d i g u n g s -
prozeß des Reichspräsidenten Ebert gegen den .verantwortlichen
Redakteur des inzwischen eingegangenen Hetzblattes „Phosphor " ,
Friedrich Freska , statt . In dem unter Anklage gestellten Artikel
ist die Behauptung aufgestellt worden , der Reichspräsident führe ein
ausschweifendes Leben und schäme sich nicht, zweifelhafte Lokale auf¬
zusuchen Präsident 'Ebert will sich mit einer Zurücknahme dieser Be¬
schuldigung nicht begnügen, sondern verlangt eine genaue Unter¬
suchung über die Herkunft dieser Verleumdung .

Unruhen in Meißen .
WTV . Berlin , 3 . Okt . Der „D -utschn , Allg . Ztg .

« wird
aus Dresden von Unruhen in Meißen berichtet . Da der kranke
Oberbürgermeister die Wünsche der Erwerbslosen nicht
sofort befriedigen konnte , drang die Menge ins Rathaus ein
Die Stadt wurde von d-er staatlichen Sicherheitspolizei besetzt.
Der Haupträdelsführer , Kommunist Kuppe , wurde verhaftet .

Flnapoft München - Frankfurt a . M .
^ WTV . München , 2 . Okt . Heute ist die erste bayerische
Rugpostlinie München —Frankfurt a . M . mit zwei Rumpker -
flugzeugen eröffnet worden .

Eins polnische Universität in Bromberg .
. Wnrschan , 2 Okt. (Einener Drahtbericht.) Die polnische Regie¬

rung beabsichtigt für den Nejze-Dntrikt Vomerellen eine Universi -
l a t polnischen Gepräges in Bromberg üu eröffnen.
Konferenz der wirtschaftlichen Verbände Südwest -

dentschlands .
— Ess>2N , 4 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Gestern fand in Essen

eine zahlreich besuchte Konferenz der namhaftesten Vertreter der
wirtschaftlichen Verbände Südwestdeutschlands
statt , an der auch die Vertreter anderer Wirtschaftsgebiete teil¬
nahmen . Nach eingehenden Beratungen sprach sich die Konferenz
dahin aus , daß dem in der Deirkschrift des Reichswirtschaftsministe-
riums herausgegebenen Entwurf über den Aufbau von Arbei¬
ter - und Wirtschaftsräten nicht zugestimmt werden könne .

Die Konferenz stellt sich auf den Standpunkt , daß große leistungs¬
fähige Vezirkswirtschaftsrcite mit paritätischem Charakter
in dsr deutschen Wirtschaft gebildet werden müssen , die sich ans ge¬
schlossen« , möglichst große Wirtschaftsgebiete zu stützen haben . Zu die¬
sem Zwecke bält es die Konferenz für erforderlich , daß die deutschen
Wirtschaftsgebiete eine eigene selbständige Wirtschaftsverfassung er-

Vie Wirkung des 5pa -Abkammen § auf die

AoWnversmgung .
-t Verlin , 3 . Okt. Ueber die Wirkung des Spa -Abkomiw ?ns auf

die Kohlenversorgung des Reichs wird folgendes bekannt :
Sehr stark macht sich der Mangel an Vunkerkohlen bemerkbar

und es erscheint sehr fraglich , ob unter den augenblicklichen Verhält^
nissen eine Belieferung der Schiffahrt zur Wiederaufnahme des für
den Wiederaufbau unbedingt nötigen Verkehrs mit Ueberfee in wün¬
schenswerterem Umfange als bisher möglich sein wird . Vom 1 . Okto¬
ber ab wird voraussichtlich nur noch bis zur nächsten ausländischen
Bunkerstation Bunkerlohle gegeben werden können . Für Amerika¬
fahrten werden wahrscheinlich Kohlen nur für die halbe Fahrt zur
Verfügung stehen . — Im August konnten die Gaswerke Groß -Berlins ,
Hamburgs , Kölns und anderer Großstädte nur mit 30—VO Prozent des
Kontingents beliefert werden . — Bei den Elektrizitätswerken sind
große Vetriebsfchwisrigkeiten bei den Werken zu verzeichnen , die auf
Steinkohle angewiesen sind . — Die Industrie trägt in erster Linie
den Mengen- und Sortenausfall , denn sie hat zumeist darunter zu
leiden , daß jetzt anstelle erstklassiger Kohlen minderwertige Stein¬
kohlenarten und Braunkohlen geliefert werden . Der Monat August
zeigt daher starke Einschränkungen und vorübergehende Stillegungen
einzelner Abteilungen und ganzer Betriebe . Die Not der Itidustrie
an Kohlen wird erst in einigen Monaten offen zutage treten . Wenn
bis dahin nicht eine Sicherstellung der aus Oberschlesisn zu erwar¬
tenden Mengen erfolgt , so würde auch die von der Ruhrbergarbeiter -
schaft in Aussicht gestellte Mehrförderung die Industrie vor dem Zu¬
sammenbruch nicht mehr retten können.

Der Rückgang der gesamten BrennswffÄelveferung bei der chenri-
schen Industrie beträgt 12 Prozent . Die Steinkohlenbelieferung im
Monat August gegenüber der im Mai ist dagegen um volle 23 Proz .
zurückgegangen . In der chemischen Industrie sind S2 Betriebe still¬
gelegt. — Bereits jetzt macht sich eine Versandung des Nordostsee -
kanals bei Brunsbüttel bemerkbar. ^ Bei der Belieferung der In¬
dustrien in Steine und Erde mit Steinkohlen macht sich gegenüber
der Maibelieserung im August ein Ausfall von etwa 20 Proz . geltend.
— Die Glasindustrie wurde im August mit nur 5g Proz . der ihr im
Mai zugeführten Mengen beliefert . Diese Indr ' rie war bereits
auf 3l>—KV Proz . ihrer FriedensverbraUchsmenge kontingentiert . —
Die mitteldeutsche Lederindustrie konnte im Mai mit 1W3 Tonnen
Halbrohbraunkohle und mit 11-41 Tonnen Robl?rniln5chle beliefert
werden.

Die Zufuhren an die mitteldeutschen Papierfabriken an Stein -
kochlen betragen im Mai 1570 Tonnen und im N- ^iist L?5> Tonnen .
Von den auf der Kohle liegenden westfälischen Zeitungspapierfabri -
ken , die auf Ruhrfteinkohle angewiesen sind , mußten wiederholt ein¬
zeln? vorübergehend stillgelegt werden. Die Papierfabriken in Wild¬
hausen, Forster, . Hagen und andere bedeutende Papierfabriken arbei¬
ten vorübergehend stark eingeschränkt. — Bei der Kaliindustrie be¬
trägt der Rückgang in der Belieferung mit Ruhrsteinkohle gegenüber
den ,im Mai gelieferten Mengen 40 Proz . — Walz - , Blech - und Ham¬
merwerke haben sich noch mit minderwertigen Brennstoffen behelfcn
können . — Bei den Stahlwerken hat der Ausfall an hochwertigen
Steinkohlen zu weitgehenden Betriebseinschränkungen geführt . Der
Ausfall selbst beträgt 12—15 Prozent . Ausblasen von Hochöfen ,
Stillegung ganzer Stahlwevke mit entsprechenden Arbeiterentlas¬
sungen sind entweder schon eingetreten oder zu erwarten . . Man muß
hier unter Umständen mit dem Zusammenbruch des gesamten Wirt¬
schaftslebens rechnen . — Bei den Kupferhütten beträgt der Ausfall
an Ruhrkohlen im August gegenüber dem Mai 46 Proz . Die Sie »
gerlander Eisensteingruben wurden im August gegenüber d?m Mai mit
30 Proz . weniger beliefert . — Lebenswichtige Betriebe der weiterver »
arbeitenden Eisenindustrie konnten nur mit 47.7 Prozent .beliefert
werden gegenüber 82,3 Prozent im Mai . — Die Belieferung der Edel-
stahlwerke mit Steinkohlen betrug im Mai IL 672 t, im August 999? t.

Die deutsche Eruährungswtrtsi ja ? ! .
MTB . Berlin , 3 . Oktober Im Reichsministerinm für Ernährung

und Landwirtschaft hat acn Freitag eine Besprechung mit den
Erniibru 'ngsministern der Länder stattgefunden , in
der die gegenwärtig im Vordergrund stehenden Fragen der Ernäh -
ruwgslvirtschaft einer besonderen Erörterung unterzogen wurden
namentlich die Brotgetreidewirtschaft uns die Kartosselversorgung.

Der Wunsch nach einher Erhöhung der Brotration
wurde als durchaus verständlich und berechtigt anerkannt , zugleich
wurde aber auf die Schwierigkeiten hingewiesen, die Erhöhung durch¬
zuführen. Dagegen fand die Anregung Zustimmung , die in Aussicht
gestellbe Nation gering ausgeinahlenen Kochinehleg von 12S auf 150
Gramm wöchentlich zu erhöhen. Als ein Hanptmittel für die Siche¬
rung der Brotversorgung wurde immer wieder ans eine verstärkte Ab¬
lieferung der einheimischen Landwirte und auf eine schärfere Er¬
fassung hingewiesen.

Der Stand der Kartoffelversorgung wurde von ver¬
schiedenen Vertrewrn der Länder wesentlich günstiger beurteilt , als
das heute in der Oeffentlichkeit geschieht, und zwar . <ührte zu einsx
günstigeren Auffassung die Tatsache , daß die Kartoffelernte nach den
einkvmmenden Nachrichten eine gut« Mittelernte ist und daß durch
den Beschluß vom 20. September eine Einigung Mischen den Orga¬
nisationen der Erzeug« , sowie den Städten und Gewerkschaften übe«
Niederbaltung der Preise zustandegekommen ist . - Au » verschiedenen
Landcsieilen wurde berichtet, daß zwischen den Erzeugern und Ver¬
brauchern unter Führung der Provinzial - und LandesSehörden ein
Ueboremkommen getroffen sei . wonach pro Hektar eine bestimmte An¬
zahl Zentner Kartoffeln zu einem PvcisS von 20 und darunter für
schlechter gestellte Familien , auch für Krie ^erwitwen . zur Verfügung
gestellt werden . Es wurde angeregt, diesem Beispiel in größerem
Umfang zu folgen.

Inder Besprechung der Milcherzeugung wurde darauf
hingewiesen daß der zur Zeit vom Reich zugestandene Höchstpreis von
1 .2S hinausgesetzt werden könne.

Ein Zyklon in Japan .
WTV . Paris , 4 . Okt. Nach , einer Meldung mW Tokio hat ein

Zyklon in der Gegend von Tokio und Jokohama schweren Schaden
angerichtet . Viele Häuser find zerstört worden , Man befürchtet große
Verluste an Menschenleben ,



Sskte S
Vadische Pessse « Mankag , den Oktober 132N. Nr . tSä .

Ans Baden.
Die KartoffelwirLschaft im Jahre 1S2V «

Aus dem Ministerium des Innern wird uns geschrieben :
Der Landwirtschaft wurde im März d . I . für die Ernte 1920 vonder Reichsregierung ein Kartoffel - Mindestpreis von2 5 -.« pro Zentner garantiert , um zum Anbau von solchen einen An¬

reiz zu geben . Die Versorgung der Bevölkerung mit Kartoffeln im
Winter 1919/20 war durch einen unter den Gestehungskosten liegen¬den Preis ? on 7 für den Zentner eine derart unzulängliche gewe¬sen, daß bekanntlich im letzten Frühjahr unter Aufwendung hoherKosten für das Reich wie für die Verbraucher im Auslano große
Mengen Kartoffeln gekauft werden mutzten .

Um dieser Kalamität nicht wieder ausgesetzt zu werden , forderteim Frühjahr der deutsche Städtetag die Durchführung von Liefe -
runasverträgen mit der Landwirtschaft unter Gewährung besonderer
Aufschläge . Auf Vorschlag des Städtetages wurde der Landwirt¬
schaft für vertraglich übernommene Lieferungen ein Preisabschlag
von S pro Zentner und für den Antransport zur Bahn eine Liefe¬
rungsgebühr von 1,75 vro Zentner zugestanden . Für diese Zu¬
schläge hat der Landwirt die zur Ablieferung fest zugesagten Kar¬
toffel pfleglich zu behandeln , auszusortieren und bis zum Abruf
seitens der Besteller zu lagern .

Die Lieferungsabschlüsse erhielten für die Landwirtschaft sowohlwie für die Besteller lEemeinden , Kommunalverbände , Fabriken )
privatrechtlichen Charakter ; aus ihm entspringt fürbeide Teile klagbares Recht .

Mit der Aufhebung der Zwangswirtschaft für die Kartoffelver -
sorgung rüttelte die Reichsregierung an diesen Lieferungsabschlüssen
resp . -Verträgen nicht . Der für Vertragsabschlüsse maßgebende
Grundsatz von Treu und Glauben wollte sie nicht verletzen . Auch die
unter Leitung der Reichsregierung am 28. September 1929 zwischender deutschen Landwirtschaft und den Spitzenleitungen der Arbsitsr -
und Angeftelltenverbände geführten Verhandlungen führten zu keiner
Preisgabe dieses Standpunktes . Die Arbeiter - und Angestellten¬
führer haben nach Lage der Sache ausdrücklich die für die Lieferungs -
verträge maßgebenden Zuschläge anerkannt .

Aus den gleichen Erwägungen wurde auf der am 1. Oktober 1920
in Berlin stattgefundenen Konferenz der Ernährungsminister einem
Aktrag Badens , die über 25 hinausgehenden Zuschläge zu besei¬
tigen , die Zustimmung versagt . Zugesagt wurde lediglich die Prü¬
fung der Frage , ob diese Zuschläge auf die Reichskasse übernommen
werden können und weiterhin wurde dem Reichsverkehrsministerium
ein Antrag überreicht , für den Kartoffelverkehr den Frachttarif her¬
abzusetzen .

Die zwischen den großen Produzenten - und Verbraucherverbän¬
den des Reichs und dem volkswirtschaftlichen Ausschuß des Reichs¬
tages getroffenen Abmachungen gehen nun also dqhin , erstens , daß
zwar der für LieferungsbindUngen maßgebende höhere Preis be¬
stehen bleibt , zweitens , daß bei allen übrigen Kartoffelverkäufen
aber der Preis von 25 nicht überboten bczw . überfordert werden
darf . Lieferungsbindungen find in Süddeutschland , ins¬
besondere in Baden , seitens der Landwirtschast nicht getätigt . In
Baden wurde bereits im Sommer dieses Jahres die Kartofselwirt -
schast als frei erklärt . Es wird zwar der Großhandel mit Kartoffeln
wie der Bahntransport von solchen behördlich überwacht . Doch dar¬
über hinaus bewegt sich der Verkehr zwischen Produzenten und Ver¬
braucher sast «völlig frei . Den Organisationen der Verbraucher wurde
dringend nahe gelegt , sich mit jenen der Produzenten hinsichtlich des
direkten Verkehrs mit landwirtschaftlichen Produkten zu oerständi¬
gen , was auch verschiedentlich mit vollem Erfolg befolgt wurde .
Gleichwohl muß leider festgestellt werden , daß ein erheblicher Teil
der Verbraucher und der Produzenten , auch ein Teil des Handels ,
nicht mehr die Kraft haben , die ausgebrochene „Kartoffelpsychose '
zu meistetn . Aus diesem Grunde hat die vom Ministerium des
Innern nach Karlsruhe berufene Konferenz einen beweglichen Kar¬
toffelpreis von 22 bis 25 als Richtpreis erklärt . Ilm der Gerichts¬
barkeit die Möglichkeit zur strafrechtlichen Verfolgung zu geben , wenn
dieser Preis nicht beachtet wird , werden die Kommunalverbände
gut tun, auch ihrerseits diesen Richtpreis ausdrücklich zu übernehmen .
Der Verwaltung des Landes erwuchst hieraus die Möglichkeit , unzu¬
verlässige Händler aus dem Kartoffelgeschäft zu entfernen . Da . wie
bereits bemerkt , Lieferungsvcrträge mit der Landwirtschaft in Baden
nicht abgeschlossen sind, hat kein Landwirt ein Recht , sich auf die
für Lieferungsbindungen maßgebenden höheren Preise zu berufen .
Wer höhere Preise fordert und mit dem Verkauf von nicht für seinen
eigenen Verbrauch bestimmten Kartoffeln zurückhält , riskiert Haus¬
suchung und Enteignung . Wer höhere Preise bietet , macht sich straf¬
bar . Staatsanwaltschaft und Landsspreisamt schreiten unnachsicht -
lich ein . Wer schnell abliefert und dadurch hilft , die Not in den
Städten zu bannen , der sichert dem Land die Ruhe und dem Volk
den sozialen Frieden .

De : Preis von 25 für einen Zentner Kartoffel ist derart hoch,
daß arme Kriegerfamilien , kleine Pensionäre und Rentner sowie
Erwerbslose sich die Kartoffelnahrung nur schwer beschaffen können .
Hier sollte die Landwirtschaft aus freien Stücken helfend eingreifen ,indem sie im Umlegeverfahren ein beschränktes Quantum Kartoffeln
zu herabgesetzten Preisen den städtischen Behörden zur Verfügung
stellt . Im übrigen aber ist die tatsächlich vorhandene Nervosität der
Verbraucher höchst ungerechtfertigt . Die Kartoffelernte hat erst be¬
gonnen ? sie ist in Süddeutschland verhältnismäßig gut . Das Geschäft
5>es Einkellern ? von Kartoffeln wickelte sich von jeher immer erst von
Mitte Oktober an ab . Das Hauptgebot der Stuirde ist deshalb :
Besonnenheit I Ruhiges Abwägen ! Je mehr die Städter aufs Land
hinausströmen und dem Landwirt Angebote machen , desto größer
wird die Gefahr des Hinaufgehens der Preise in Erscheinung treten .

^ Baden - Baden , Z. Okt . Der Männergesangverein „Sängerlust "
im Stadtteil Lichtental konnte heute die Feier seines 25jäkrigen

Jubiläums begehen aus welchem Anlaß die Häuser reichen
Flaggenschmuck trugen . Vormittags wohnte der Verein dem Gottes¬
dienst bei und nachmittags 3 Uhr fand ein Festzug statt , an dem
sich fast alle Vereine des Stadtteils beteiligten . Im Vereinsheim
zum ^Grünen Baum " ging dann die eigentliche Festfeier vor sick,welche um 4 Uhr ihren Anfang nahm mit dem Vortrag eines Musik¬
stückes und dem Chor „Lob des Gesanges "

, der seitens des sestgebendenVereins eine sehr . stimmungsvolle Wiedergabe fand . Der erste Vor¬
stand , Herr K . Mitzel , begrüßte die Anwesenden und besonders die
Mitglieder des Stadtrats und entbot denselben den Willkommgruß ,dem eine Reihe von Gesangsvorträgen der befreundeten Bruder¬
vereine des Stadtteils Lichtental folgten . Eine Reihe von Mitglie¬dern wurde durch Ueberreichung von Diplomen für 25jährige Mit¬
gliedschaft geehrt . Herr Stadtrat Eisen Hardt überbrachte die
^ ubiläumsglückwünsche des Stadtrats und der Stadtgemeinde und
verschiedene andere Redner Glückwünsche und Geschenke der befreun¬deten Vereine , wofür Herv Mitzel namens des Vereins den herzlich¬
sten Dank sagte . Mit musikalischen Darbietungen wurde die harmo¬
nisch verlaufene Feier abgeschlossen . — Eine stimmungsvolle Gedenk¬
feier veranstaltete die Liedertafel „A u r e lia " heute mittag in
ihrem Sängerhcim sür ibre im Kriege gefallenen aktiven Mitglieder .
„Aurelia " -Präsident Duttle widmete den Gefallenen tiefempfun¬dene Worte ehreirdei : Gedenkens und enthüllte zugleich die denselben
gewidmete Gedenltafel . Eingeleitet und geschlossen wurde die stim¬
mungsvolle Feier mit ernsten Musik - und Gesangsvorträgen .

8t . Fteiburg , 3. Okr . Am nächsten Sonntag . 10. Oktober , wird
hier der Gäusängertag >des Breisgau -Sängerbunoes abgehalten . Der
Stadtrat hat hierfür die Räume der Kunst - und Festhalle unentgelt¬
lich zur Verfügung gestellt . — Der gestrige Polizeibericht Freiburgs
verzeichnet nicht weniger als 11 zur Anzeige gelangende Diebstähle ,darunter die Entwendung von vier Fahrrädern und vieler Lebens¬
mittel .

s .- Lörrach , Z . Okt . Auf die Einsprache des Bürgerausschussesder Stadt Lörrach , der sich der Abg . Rösch anschloß , hat die Geaeral -
direktion der bad .

' Eisenbahnen angeordnet , daß die neuerdings an¬
gesetzten namhaften Tariferhöhungen auf der Strecke Lörrach -Basel
nicht in Kraft treten , sondern die bisherigen Tarifsätze beibehalten
werden .

Alls der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 4. Oktober.

» Verufsunsähige Personen können sich nicht freiwillig weiter
versichern , auch sind die etwa weiter gezahlten Beitrüge des Arbeit¬
gebers unwirksam . Es kommen sehr oft Fälle vor , daß Versicherte vor
Erfüllung der Wartezeit (120 Monatsbeiträge ) , invalide oder
arbeitsunfähig werden . Da die Anwartschast zur Erlangung eines

,Ruhegeldes noch nicht besteht , so herrscht vielfach die Ansicht vor ,
daß durch freiwillige Beiträge die 10jährige Wartezeit erfüllt werden
könnte , oder daß der Arbeitgeber für den Versicherten die Beiträge
bis zur Erfüllung der Wartezeit einfach weiter entrichtet . Das
Letztere ist « in schöner Zug des Arbeitgebers , aber ist nach dem Gesetz
für die Angestelltenversichcrung nicht statthast , indem dauernd er¬
werbsunfähige Personen aus der Versicherung auszuscheiden haben .

sali . Schlußiibung der Freiwilligen Feuerwehr K .-Mühlbsrg .
Im Verein mit der Feuerw ach e hielt am Samstag abend K Mi¬die Freiwillige Feuerwehr K - Mühlburg , unier Leitung ihres Kom ^
Mandanten Pfeifer , ihre SchlußübUng ab . die einen befriedigen¬den Verlauf nahm . Nach dem aufgestellten Plane wurde angenom¬men , daß nach Geschäftsschluß im Magazin der Maschinenfabrik L.
Nagel in der Albstcaße Feuer ausgebrochen sei. Dabei wurde voraus¬
gesetzt, daß im Stadtteil Mühlburg eine Feuerwache mit einer
Automobilspritze stationiert sei, welche sosolt dem Feuer im Vereinmit der Freiwilligen Feuerwehr zu Leibe ruckt. Der Brand wurde
plangemäß vom Hof aus unter Verwendung von 3 Schlauchlinien be¬
kämpft . Tie große Maschinenleiter wurde freistehend in der Alb¬
straße bei den Werkstätten ausgestellt und mit einem Schlauchführerbesetzt, welcher von dieser Seite aus das angenommene Feuer be¬
strich ; außerdem wurde eine Schlauchlinie am Gasthaus zum Hirschunter Verwendung einer Anstelleiter gelegt , um ein Uebergieisen des
angenommenen Feuers zu verhüten . Die Ausstellung des Ganzenwar aus diese Weiss praktisch anzuordnen . Durch die Verweisung ,der Automobilspritze der Feuerwache , welche verschiedene Schlauch¬leitungen mit Wasser versorgte , waren die Wasserverhältnisse diedenkbar günstigsten . Die Freiwillige Sanitätskolonne hatte fürsorglicheine Sanitätswache gestellt , doch wurde von einem Eingreifen der¬
selben abgesehen .

H> In der Exzelsior -Dicle . die am Samstag abend im .ehemaligenCafe Erbprinz lKenserstr . 26> eröffnet wurde , besitzt unlere Stadt einneues erstklasimes Weinrestaurant , das rasch allgemeine Beliebtheit ae-Winnen und auch einen Anziehungspunkt für Kr einde bilden dürfte .Behaglich ausgestattete RäuiDchkeiten , die Eleganz und Geschmack ver¬raten und in allen Einzelheiten eine künstlerische Hand ersehen lassen ,nehmenden Besuche auf . der .sich bei den weich einlullenden Klängenguter Musik und dem umsichtigen RestauratronÄbetrieb des HerrnA. Unser bald heimisch fühlt . Das - bekannte Karlsruher Möbel - undAuSstattungShalis G . Friedrichs , dem die innere Einrichtung tibertra -
M . war . k» t . hier seine Leistungsfähigkeit im besten Lichte gezeigt ,
gleich ber EroffnungZabend brachte einen Massenandrang , so daß vieleBesucher keinen Platz mehr finden konnten , und man darr annehmen ,daß dieier Besuch der neuen Gaststätte auch für die Dauer treubleibenwird . .

8 Em Zusammenstoß zwischen einem Personenauto und einem
Wagen der elektrischen Straßenbahn erfolgte gestern nachmittag Ecks
Rhein - und Hardtstraße . Das Auto und der Straßenbahnwagen wur¬den erheblich beschädigt . Personen kamen nicht zu Schaden .

K Aushebung eines Spieisrnestes . Die Fahndungsabteilung hobam Samstag im Nebenzimmer einer Wirtschaft in der Mittelstadtein Spielernest aus . Es wurden dort um ansehnliche Beträge Glücks¬

spiele fPockern ) veranstaltet . Die Wirtin und vier Spieler wu ^
zur Anzeige gebracht . Karten und ein nennenswerter Betras
Spielgeld wurden beschlagnahmt . , . .p,

8 Verkästet wurde ein vom Polizeipräsident in Berlnr
Mords gesuchter Taglöhne : aus Saarbrücken .

Turnen x Spiel ^ Sport
SHiuig des AcklittiMitZ deß x . deutsches TorckreistS (

'

i !i Wrzhe -ül. ^
Anläßlich des 60jährigen Jubiläums des Turn -VereinS von

in Pforzheim verband der Kr eis turnrat des Kreises Basen
der Feier eine Sitzuna die in den Räumen des WebersaM ^ ,i ?>
lages unter vollzähliger Teilnahme stattfand . Dem Bericht
Vertreters , Realschuldirektor Weiß -Schwetzingen loa
daß der Krcis M

SU > ntnck^
. . . in 21 Gauen an 4g? Vereinsorten 515 Vereins ^58146 Mitgliedern zählt . Davon sind 48130 über 17 Jahre9So6 Jugendturner s14—17 Jahre alt ) . Im Alter von 17^ 20

stehen 10 36^ Turner , Die Zahl der Krauen und Mädchen über 14 ^war 3588 , die Zahl de^ Schüler 3371 und diejenige der Schüler '
1723. Geturnt wurde in 42 7S3 Uebunaszeiten mit 830 798und Jugendlichen , 70 472 Krauen und Mädchen und 14 039
und Schülerinnen . Der Berechnung des Kr . isgeldwartes nack^ " jgmit Jahresende die Mitgliederzahl auf 70 000 gestiegen sein .den Kreis werden aufgenommen : TL5 . Hilpertsau lMurgtatlMitgliedern in den Murgtalgau , T .V . „ Jahn " in Durbach in
teyauer Gau und Turnerschaft Obertal in Bühlertal mit
gliedern gleichfalls in den Ortenauer Gau . ,Dem verdienstvollen Förderer des Turnens in Hegau ,ter <r a i st -Konstanz wurde anläßlich seines Scheidens aus d^ n
ein Dankschreiben , dem rührigen KreiLspielivart K e in m -Div
anläßlich . seineS 60 . Geburtstages die herzlichsten Glückwüniaic .^Kreises übermittelt . Auf eine Umfrage der deutschen Turner ^ ,wird festgestellt , daß von 514 Vereinen des Kreises 327 keine SaM '' )gelegenheit Ibaben . Tie Spiele zwischen Mannheim -Neckarau ^T .Bd . Heidelberg um den Ehrenpreis der . Badischen Presswiederholt werden . In Aussicht genommen ist der 31. Oktober.
Austragungsort Schwetzingen .Kreisturnwart Obcrreallebrer Maie r-Karlsruhe berichtete »^ .5!Ausbildungskurse für Turnwarte . Mit einer Gesamtteilnehme »
von 120 haben solche Kurse in Rastatt . Pforzheim und Mosbach
geninden . ^Jn Lörrach wird ein solcher folgen . Die Teilnehmereifrig bemüht , zu lernen . Für nächstes Jahr schlägt Meier
Gauturnwartsversammlungen der einzelnen Gaue im besuchen. "
2 . Kreisspielwart A z 0 n e wird die Schlußspiele leiten . ^ AiIn Spi « lplatzfraa < n usw . Haben sick die Vereine dircr:
den KreistUrnrat zu wen
Leibesübungen . Es muß .. . . ,1,.das VereinSwelturnen auf den Nachmittag zu verlegen , damitam Nachmittag zahlreich erscheinende Publikum Gelegenheit hat ,
blrck in .das reichhaltige Turnprogramm zu bekommen . Um den , .peinen einen Einblick in die badische und . deutsch? Turnliteraturmöglichen , soll mit dem Krei stNrntag in Rastatt am ^vembcr . eine Ausstellung von empfehlenswerten Turnbuchern
M Wird/Kenntnis genommen von der bewilligten Fabrpreisermanl » Ä
tur Jugendliche , wonach der halbe Fahrpreis dritter Klassewerden soll. ^ Der Unterschied ist icdoch zu gering . Es tvAitrebi . die Hälfte der 4 . WaaenKaffe »u erhalten und für Gautu ^

. Wartsversammlungen usw . dieselben Bedingungen zu erhalten ,
solche die Sanitälskolonnen genießen . siZum .Krsisturntage sind eine Anzahl Anträge eingelaufen .

»den , wichtigsten gehört die Neugestaltung des KreiSblatteS . daS
'
.5>tntt Modische Turnzsitung " heißen fäll und eine kleine Eroo» .j,des Bezugspreises .mit sich bringt . Dem L5er«m gegen Mißbrauchstiaer Getränke tritt der Kreisverband -alS ZMtgliä » bei.übermäßige Rauchen , hauptsächlich aber gegen daS Rauchen bei
turnen und Spielen soll eingeschritten weÄ>en . Mit H 'rrn Dr .dem VorUenden des Ortsausschusses für Körperpflege inwird in Verbindung getreten wegen einem Werbefilm fürIvo-ju Aufnahmen auS dem Turnbetrieb des Kreises Verwenden «
den . sollen . Geh . Rat .Prof . Dr . As ch 0 f s -Freibura will , um Re 'lmrr ^flachen mit dem Fußballverband zu vermeiden , einen Terminlaic >>
aufgestellt wissen . Demzufolge wird festgeleat . daß im April M u ^ ^

^ 5L '^ trrr " en des Kreises in Freiburg und Pfo " » ^
,,stattfinden , ganz in - derielben Art wie das so vorzüglich geluns^ zMusterriegenturnen dieses Jahr in Karlsruhe . Der Jugendpflege ^mehr Aufmerksamkeit geschenkt werden . sH :<-rzu liegen Antra «?
Kon,tanz usw . vor . ) Prof . I s ch I er -Karlsruhe soll als JugendM ^wart vorgeschlagen werden . Wertpreise dürfen in Knkunft keinewürden , der schlickte Eichyikranz muß genügen . Zu RechnungSPk^ ^wr 1W1 werden Brü st le . TV . 1S4L KarlSrNbe . und Bauui « "
M .T .V . Karlsruhe , vorgeschlagen .Beim Kreisturntag in Rastatt steht im Vordergrund der Vsrb? ^,Inngen ein ^ Vortrag des Herrn RegiernngsrateS Prof . BrovA ^ .
Karlsruhe über Spielplatzfragen . Zum nächstjährigen deutschentag wählt der dieSmhrige Kreisturntag die auf den Kreis X en . lAV^den 13— 14 Abgeordneten . Die Durchberatung des neuen Grundg ^ A ,durfte am Kreistag geraume Zeil - in Anspruch nehmen . Sinerie . sall dem Kreis Littel verschaffen zum Wiederaufbau deS ^dem Landesausschuß für Leibesübungen wird ein Beitrag von ^
zirr Unterhaltung der Geschäftsstelle bewilligt .

Wetternachrichtendienst de: bad. Landeswetterwarte in Karlsr «
^

^ Bora «SMdili« c Wittcruna bis DienStaa . 5. Ottober 19M. naivt? '
übergehend geringe Befs -rung .

ämeMsWLds lllZWtnsllMöv
in NsnMkSrZsÄuszDvn

Ilvkor »
KslZllv , riHWWwZ K vis . , Razmovor .

vralitanselirllt :

Die SrMiske WAlssnnimg cker Lr<k.
Zur Einweihung der Groß -Funkstelle Nauen .

Bon Georg Str ^ atsn .
In , diesen Tagen ist die Großfunkstelle Nauen dem allgemeinen

Verkehr übergeben worden . . Von nun an ist es Deutschland .möglich ,
unabhängig von den andern Ländern , mit allen Völkern der Erde
Nachrichten auszutauschen . Denn die Reichweite der - Nauener Wellen
beträgt 20 00 Kilometer , also den halben Erdumfang . Schon am Tage
der Einweihung , als die Festgäste die verschiedenen maschinellen An¬
lagen der Station besichtigten , gab eS einen imposanten Eindruck , als
auf . die EröffnUngSdepesche des Reichspräsidenten . Ebert : . An Alle ! "
.bereits nach ganz kurzer Zeit aus aller Welt Glückwunschtelegramme
einliefen .

Aber trotz dieses gewaltigen Erfolges , der in der ganzen Welt sei¬
nen Widerhall fand , kann man doch nicht sagen , daß in der Entwicklung
der Technik der drahtlosen Telegraphie mit Nauen das letzte . Wort
gesprochen ist. Man muß sich vor einem allzlr großen Optimismus
hüten . Schon in rein technischer Beziehung sind die Funkstationen
nicht immer in der Lage , völlig klaglos zu arbeiten . Denn ein unge¬
störter Betrieb hasgt iimi der noch nicht bseinflußbarrn elektrischen
Spannuna der Lust ab . BswiiderZ im Sommer , an gewitterschtviUen
Tagen und Nachten und bei Gewittern selbst müssen die Funkstationen
ihre Tätigkeit unterbrechen , Ein zweites hemmendes Moment bildet
die Tatsache , daß die drahtlosen Depeschen von Unberufenen leicht an¬
gehört werden können , was bei besonders wichtigen und geheimen
Mitteilungen unangenehme Folgen nach sich ziehen kann . Es wäre
auch übergroßer Optimismus , zu denken , daß uns die drahtlose Tele -
oravhie -das Kabel vollständig ersetzen könnte . Das ist . wie Winiste -
rialvireitor Dr . Bredow in seiner äußerst interessanten Ansprache
vor den versammelten Festgästen betonte , keineswegs des Fall .

Bekanntlich wurden nach Friedensschluß dem Deutschen Reich alle
ihm gehörigen Ucberseclabel von den Franzosen weggenommen , so daß
Deutschland heute nicht imstande ist. drahtlich mit der Uebersee und
vor allem mit den Vereinig . Staaten Nachrichten auszutauschen . Sämt¬
liche Drahtdepsschen gehen jetzt über. Paris und London , wo sie natür¬
lich geleien und zensiert werden . Enre derartige Bevormundung kannaber das deutsche Wirtschaftsleben nicht dauernd ertragen . Wir müssenunbedingt mit allen Kräften danach trachten , diese Entwendung unse¬rer Kabel , die übrigens völkerrechtswidrig ist , rückgängia zu machen .Auch in Amerika schein! man sich z » dieser Erkenntnis durchgerungenzu Heiben , denn es wird , wie Dr . Bredow berichtete , dieser Tage inWashington eine Konferenz zuiammentreten , um über eine
Neuaufteilung des den Deutschen entwendeten Kabels zi»beraten . Es « jetzt Sache der deutschen Negieruna . «illes daran zu

setzen, daß wenigstens ein Teil des widerrechtlichen Bettiegutes wiederDeutichland zugesprochen wird .
Natürlich darf . trätz aller Mangel die Bedeutung der NauenerStation als eines Triumphes deutscher Wissenschaft und Technik nich.untenchätzt werden , und solange wir noch vom Weltkabelnetz abge»

schlössen sind , müssen wir dankbar sein , daß wir im Nauener Werk einMittel zur Verständigung mit der Welt besitzen.
'

.Nauen ist vor allem eine S e N d,e an ua ge . Eine Empfangs¬station , die als zu Nauen zugehörig betrach .et wird , besindet sich meh¬rere Kilometer von Nauen entfernt in Geltow nahe bei Potsdam .Man mußte diese Trennung zwischen Sende - und Empfangsstation vor¬nehmen , weil die Station Nauen , um die erforderlich ? Anzahl von De¬peschen absenden zn können tdie durchschnittliche Tagesleistung be¬wegt sich zwischen S imd . 10 000 Worten . -doch läßt «der weitere Ausbauvon Nauen ganz erhebliche Steigerung dieser Wortleistltnq erwarten )24 st und igen Betrieb machen Muß und eine am selben Ort befindlicheEmpfangsanlage nicht arbeiten könnte , wenn gleichzeitig die Sende¬anlage in so großer Nähe der empfindlichen Empfan 'gSapparate ihreganze Energie in den Weltraum ausstrahlen würke .Vor 20 Jahren batte man sich in Nauen mU einer StrahlungS -
enengtc von 10 Km . begnügt . Die von einem 100 Meter hohen Mastgetragen ? Dchirmantenne sandte sie in Entfernungen bis zu 2400 .Em .
5- chon 1S09 wurde diese Anlage nach dem Shsiem der tönenden Löfch-futtken umgebmkt >Md erzielt mit 55 Km . Antennenen -rgie eine Reich-wei ^e vün rund 4c,00 ,Km . Jw Jahre ^ 9i2 erreichte man bereits eineIV . Kim-Antennenleistung . Auch wurde damals ein 2S0 Meter hoherund ein » zweiter 120 Mei >» hoher Antennen - Mast errichtet . Vongroßer Bedeutung war eS . daß man indessen in Nauen auch einen
Sochfreftuenzmaichinensender erprobte , dessen Versuchsergrbnisse zumBau einer auch technisch verbesserten Maschine dieser Art für 100 Km .AntennSnleistitng anspornten .

Heute befinde, ! sich in Nauen bereits drei ganz von einander un¬abhängige « endestationen . Eine - 400 Kw .-Anlage dient nurdem Überseeverkehr sAmerika . Australien usw .) und ist an eine in un -gemhr nordsi ' d ' icher Richtung verlaufende Dachantenne angeschlossen,die von zlvei Masten zu je 250 Meter Und vier Majten 'von je 125 MeterHohe getragin wird . Sin 100 Kw .-Tonfunkensender und der 150 Kw .-Maschinensender besorgen den Zeitsignaldienft und können wahlweiseauch auf eine zweite , ungefähr senkrecht zur früheren verlaufendenDreieckantenne geschattet Wersen . J -n diesen Lustdrahtanlagen steckenungefähr 3000 Tonnen Eisen und Aement und 50 Km . Antennen - und
ErdungSdraht . ? nm Anrollen des Mastenmaierials samt Zubehörwaren allein 400 Güterwagen erforderlich .

Viel zukunftsfrohe Aeußerungen sind anläßlich der Uebergabe der
Nauener Station gefallen . Möchten sie zum Wohl des deutschen Vol¬
les und seines wirtschaftlichen - AunchwunsS in Erfüllung avbe». . .

Am ckm MrlsrMr KomelMbctt»
Klavierabend Mathilde Roch .

Pianistin
^

Hdrer aus Vi« Höhen der reinen Kunst.
"

Im weiteren
"

Belausreichen Abends erllang von I . BrahiNs die Sonate in fis -moll. Ä^.. . zer.diese beiden Eckpfeiler des Programms waten kleine Stücke vonSaatnSatt ^tnd Mzct eingefügt . Ihr tadelloses , den feinstenlNgzlichkeitcn des Klaviertons nachspürendes stilvolles SMl ,l>
diesen Kleinigkeiten neue Reiz« ab . Tie Sona »« von Bravm ^ x!>>>ein Jugendwerk , das sehr selten in nnsern Konzertsälen gespielt wiro . Mgedie Wiedergabe seht neben einer gl-Nizenden Tecimik eine sckarseDurchdringung voraus . Diese Gaben besitzt die Künstlerin in reichei» ^ „a ^Der rhythmisch stark dnrchpulste und überzeugende Vortrag dieser ^war unbestreitbar die beste Gabe des Abends , der man taute Ve« u»!> sie"'
nicht versgacd darf Siaturgemitk steht dieser klar und aufragend ^
den KÄnsNerin npch eine kurze Wegstrecke zitr ganzen Höhe osfen . ^ 5^1-
darf aber der Wunsch ausgesprochen werden , das, Nrl . MathildeVielen kleinen Sttia - von Reger usw . in den Hintergrund tretender ist sie hinausgewachsen . Ihr warin -stnnUcher Anschlag, ihre nr.«" MWMM m g«vietenI » . L " « e,sS

intimen Saale unsreS Landes -KonserVatoriumS eingefundenseien . ^

Vermischtes .
Fürst Golihin entlarvt . ^

- Frankfurt a . M .. 3 . Okt . DSr angebliche Fürst GN '
nvor etwa Monatsfrist weaen Riesen - Hochstapeleien zu jetzt ,fängnis von der hiesigen Strafkammer verurteilt wurde . Hatwie die frankfurter Kriminalpolizei durch eingehende Namsor ?̂ '

festgestellt hat . als ein gut bürgerl cher Mann en.tpu ?t» '
Hochstapler ist geborener Russe und seit Jahren Schauspieler » her
nen Vrov ^rrzhühnen gewesen . Die Keststellung ergab , daß er
letzten 55eit fast nur von Schwindeleien und Hochstapeleien -
UmfangS gelebt hat und wegen dieser Straftaten schon on
straft ist.

Drohender Böckerstrei? in Wien . , ^O . Wien , 4 . Okt , lEinener Drahtbericht .l Man steht
einem Bäckerstre i k. Die Bäcker stellen neue Forderungen . 5 ys»
zufolge sich ihre Höchsteinkommen in Zukunft auf das Minden «—
45. 500 Kronen Mrlitb belsuje » wchsde.
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la ) Berlin . 4 . O !t. sEiacner Drabtberjcht .) Die Börse bmann die
neu ? Woclx bei lebbcistem Geschäft . Montanwerte erfuhren aröfttcn -
teils anschnlill '̂ 5tursbcsseruncien , weil die Abschlüsse von Laurahütte
und Phönix die Erwartung bezüglich der Betriebsergebniss « der ande .
ren ale -chen Gesellschaften anrcsten . Gelsenkirchen gewannen 13 Proz . ,
Oberschlcs . Eisenbalinbcdarf 7 Proz . . Oberschlcs . Eisenindustrie 8>/»
Brozent Deutsch -Luxembura k>Vz Proz . Für Böhler überwogen Reali -
sic . ungen . Der Kurs stellte sich 15 Proz . niedricier . Farbwerte waren
wiederum meist abgeschwächt. Bon . Elcktrizitätswerten stiegen Licht
und Kraft auf Istg. Kaliwerte waren viel gebessert . Westeregeln um
11 Proz . höber . Devisen unbedeutend nachgebend . Valutavapiere nach
gebend .

Die koutigsll 2ür ! eker OevissssotierunZel »
stellen zicli vis kol^t : ^ üricli , clen 4 . Olctolzer 1?20

? vtSAr»x?lIsedo ^ ussaktrmxsi».
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t>rs «? . . .
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Die Lrö ! k» u » jZ ^ er ? rslMÄrter Messs

d . Frankfurt a . M . . 3 . Okt . Mt einem Riescnaufgebot an .Energie
und Tatkratt ist die Messe fertigAstellt worden , die ein buntsarbigcs ,
lebei '̂ diges Bild bietet . Die Tertilabteilung mit ikiren oW Ausstellern
dürfte die größte , iemals gezeigte Textilschau darstellen AMt minder
gewaltia bietet s îch die Lederindustrie in mehr als 4 <X> Standen dar .
Auch die Technik weist über 4W Aussteller auf , und Maschinenbau und
Elektrotechnik füllen allein zwei mächtige Hallen .

Die Eröffnung der Messe vollzog sich durch einen Ruudgana ohne
b?sondcr>en Festakt . Alles in allem ist die Messe von 25l>l> Firmen be¬
schickt. In den Nahmen der Mcsseveranstaltungen vollzog sich am
Sonntag vormittag die Einweihung de» ergeifenden Denkmals . Den
Opfern "

, ein » in ihrem Schmerz zusammengesunkene Fraüengestalt
von erschütternder Wirkung . Der Oherbürgermeister gab der Hoff¬
nung Ausdruck , daß das Monnment zu einem Wahrzeichen werde für
die Verständigung und Versöhnung aller zum wahren Frieden gemein¬
samer Erneuerung . Am Mittag vereinigten sich auf Einladung des
Mekamtes und der Devischen Gesellschaft für LluÄandsbuchhandel die
Aussteller und Interessenten >der Messe zu einem Frühstück im Frank¬
furter Sof . bei dem Oberbürgermeister Voigt die immer mehr wach¬
sende Bedeutung der Frankfurter Messe für den deutschen und inter¬
nationalen Handel hervorhob und den Anteil der Presse würdigte , durch

die das Interesse an der Me ^e in der ganzen ^Welt wachgerufen worden
sei . Er feierte weiter Verleger und Buchhandel und ihre Wichtigkeit
für den Kulturaufbau . Herr Klinaenoera -Leipzig dankte für
den Buchhandel und der enalifche Generalkonsul Gos ; ling versicherte
das Interesse des Auslandes für die internationale Messe in Frank¬
furt . — Ein Festkonzert des Stimvhonieorchesters im Saalbau schloß >
den ersten Tag der Messe , die noch großartiger zu werden verspricht ,
als alle ihre Vorgänger . Im Laufe des Nachmittags trafen zum Be¬
suche der Messe u . a . 3W Skandinavier unter Führung des Herrn Deck . >
eines in Stockholm lebenden Frankfurters , im Sonderzug hier ein .

Deutscher Großhendelstaa .
fd . Frankfurt a . M .. 2 . Okt . Die Internationale Herbstmesse wurde

heute mit einer Mitgliederversammlung des Deutschen Großhandels
in der Universitätsaula eingeleitet und vom Oberbürgermeister mit
freundlichen Begrüßungsworten eröffnet . Es gelte , so detonte er . dem
Deutschen Reich den königlichen Kaufmann zu erziehen , denn Kauf¬
leute wollen wir sein und keine Händler . . Der Präsident des kientral -
verband -s . Geh . Kommerzienrat Dr . Louis Ravan « verbreitete sich
in einer großanaelegten Rede über die heutig Wirtschaftslage und
die Zukunftsaussichren , Arbeitgeber und Arbeitnehmer müßten ihre
vollen Kräfte einsetzen , wenn wir wieder cmvorkommen wollen . DaA
Reichsnotopfer zerstöre jedoch das Betriebskapital und zur Sanierung
der Finanzwirtfchakt müsse man zu indirekten Steuern greifen . Die
Kaufmannschaft sei sich ihrer Steuerpllicht bewußt und wolle sich ihr
nicht entziehen , es müsse ihr aber die Möglichkeit gelassen werden , die
Wirtschaft wieder aufzubauen . Scharf wandte er sich gegen die Ansicht
Walter , von NathenanL , der behauptet hat , daß die Schuld an den
gegenwärtigen Verhältnissen den einflußreichen Teil des deutschen Han¬
dels treffe , der sich aus egoistischen Gründen mit allen Mitteln einem
organischen Ausbau der Wirtschaft entgegenstelle Demgegenüber wie¬
der Redner auf die unheilvollen Folgen der Zwangswirtschaft hin und
daraus , daß immer größere Kreise die freie Wirtschaft als den einzigen
Ausweg zum Wiederaufbau ver Wirtschaft erkannt haben . Er ver¬
wahrte die Kaufmannschaft dagegen , jemals irgendwelchen . Herren «
standpunkt eingenommen zu haben , und die neue Zeit habe in dieser
Beziehung keinen Wechsel gebracht . Es gebe für die deutsche Kauf¬
mannschaft nur den einen Wunsch , im deu .schen Vaterland wieder aus
allen Gebieten Ordnung zu . schaffen , damit man sich freuen könne , sich
deutscher Kaufmann zu nennen . Der Präsident der holländischen Han¬
delskammer in Frankfurt sprach ' n sehr frenndschastlicher Weise und
gab zu bedenken , daß jedes reelle Geschäft mit dem Ausland ein Bau¬
stein zum Wiederaufbau des deutschen Wirtschaftslebens fei . deshalb
müsse man die Handelsbeziehungen mit dem Ausland und aus diesem
Grunde manche Aus - und Einfuhrbestimmuna erleichtern . Den Ge¬
schäftsbericht erstattete das Präsidialnritglied Äeichstagsabgeordneter

'Kemath .
Die Frankfurter Buara .

fd . Frankfurt a . M . , 2 . Okt . Das Buch soll nicht ein toter Aus¬
stellungsgegenstand sein , toahl - und lieblos oder gar der Größe nach
ausgestellt , sondern lebendige Verkörperung der Seele seines Be¬
sitzers sein .

In glücklichster Weis ' sieht man diesen Gedanken auf der Inter¬
nationalen Messe im Viktoriamessehans verkörpert Die Deutsche Ge¬
sellschaft für Auslandsbuchhandel hat im Verein mit Frankfurter Buch-
kundigen und Innenarchitekten eine Reihe von Räumen geschaffen , die
gleichsam den Rahmen für die HauSbiblioihek bilden ein schlicht bürger¬
liches Heim mit einem Bücherschrank , der die Klassiker , gute deutsche
und ins Deutsche übertragene ausländische Werke der schönen Litera¬
tur . Nachschlage- und Wörterbücher usw . enthält . In einem eleganten
Boudoir findet man den leichten graziösen und etwas oberflächlichen
Lesestoff einer mondänen Darne . Das Sprechzimmer des Atztes . der
Arbeitsraum eines Ingenieurs zeigen streng wissenschaftliche Werke
und Fachliteratur in einfachen Regalen : um so luxuriöser ist das Zim¬
mer eines Theaterleiters . prak ! isch gediegen das Arbeitszimmer eines
großstädtischen Chefredakteurs ausgestattet . Aufs feierliche . Iveihevolle
ist das Musikzimmer gestimmt , und einen frohen Geist atmet das bunte
Kinderzimmer , von dessen niedlichen Regalen die Kleinen ihre Bilder¬
bücher selM herunterlangen können . Hochinteressantes bietet die Ge -
lehrtenstube des Mittelalters mit ihren Schätzen aus dem berühmten ,
Mainzer Glitenbergmuseum , und äußerst lehrreich ist die Modellsamm¬
lung für den Naturkundeunterricht . Die Eigenart der Ausstellung -
und die Fülle des Gebotenen vereinigen sich zu einem Hauptanziehungs¬
punkt der vielseitigen Internationalen Herbstmesse .

Ks ^ elsl , ( ^ e ^vsrks UQÄ Ver ^ ekr .
-I- Freigabe der Eierwittsckmft in Bauern . (Eigener Bericht, ) Als end¬

gültiger Zeitpunkt für die freigäbe der Eierzwairgsbewtrtschastung in
Bayern wurde der IS . Oktober fcstgcsevt .

4- Berbill ' ming der Zündstolzprcifc , (Eigener Bericht .) Das NctchS-
wirtschastSministerwm bat mit d >-r Aündholzindustrie Verhandlungen über
die Ermäßigung der Zündholzpreisc eingeleitet .
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Buchführung
«insach «. dopp . tt» d ameritanisch «.

An einem »» fort beginnenden Kurse
f» nnen noch einige Damen und Herren
triinebmen . Honorar n . Uebereinkunft' »-^ neorNen.
. . . Angebote unter Nr . 14N26 an die Ge -

— 2chs,t » s«elle der „ Radilchen Presse erbeten . -»

Tafelobst z « « isMSS ,

^ ostobft .. M Zö.
»dabeibleibend , liefert nur in Wacienladnngcn
tiV^ derdanr , Ctattonen bei sofortiger Akkröbt -
dn-N >lna und Dralitaustrag Diskontobant Vils -" k a . D .. auszablbar Berladevaviere . B4K876

^— Dilshofen a . d. Stadt Passau .

Läuferschweine
vo« so bis über Ivo Pf «nd schwer ,

trifft Dienstag früh ein.
Mayer , AMiMaM .,Grünwinkel .
Tnrn,erSde n«erstr . 22« . 7ele » b » n 8SS2

Beteiligung
0 -nt , Mlih ' c ob . sonstigen
gi, t,esc!' iMUche »n ttnt - üi

landw .
U» te «nsbmen

energ . und»er ?! ^ ^ ddeutlcher . kavitalkräftiü .
i,; agijch ." -» ÄLaeb . unter Nr . B3SSK!? an die » Vad Presse

ttQMTZt !

. . . TS . 7ZS . SSS

Koksbi -soke/ '

baut naok deu >ä/ii ' tem seit ^a/irVN
^ kasokine ??fab »Äc I -o« is
/ /?/-. .- V . I -ans -. / lai -isr -ll/ie . i ^zyg

l .
/

Großer Transport 1V13S

«Z

8c !inittmustsi -
vorrätig bei

^V . L0IM0M
Karisrulis Ksizerstr . I2l

kekanntmscliunx .

Zlvei KMkeÄe
. Varzablung :
den vom

ng : ky^ nd -
. . . s . Viertel -

iabr 1S2N u , » nanbrina -
lichc FrachtqLte ? , da¬
runter S Nälimaschinen .
am Freitag , den 8. Okt .
1ZZV, vormittag » 8 Ubr
und nachmittags 2 Mir
beginnend , im Berstei -
gcrmigSraum .KarlSrnbe
Sauptliabnhof (Singana
Maxau - Babnbof ) . Die
NSKmaschinen werden v .
2 Uhr nachmittags an
anSneboten . 1KZK4
« arlsrnhe . d. 2. Okt . IgZg .

Wot -n ° l°mt der
Eistndnhll . GrnlriMrckiioü

fUM - ükRl 'Zlll

WWsdsii » Iii! iZucksIMs »
i « Waggonl « d « nge »

W . Fischer , Holzgerlingen lWttbg .)
Tel . 24 . Tel .-Nde . Mischer . AüZW

Nene «
MzerBeWeili
offerieren billigst 18139

Franz Fischer Sc Tie.

Wer erteilt gründlich .
Unterricht in

Lnglksvk ?
Anaeb . unt . Nr . V4M04

an die ..Bad . Pref,e " ,

Msst - Obsi
Z' l verkaufen , kann am
Plat ) gekeltert werden ,

Hardtstt . 8 . BSL417

(Freunde ) , 22 und 27 ? !.
alt . evgl .. in gesicherter ,
seldständ Stellung , su¬
chen aus diesem nicht
mehr unaewöhnl , Wege ,
da es ibnen an Dgmen -
l' ekanntsrhgst fehlt , zwecks
baldiger

Heirat
mit vermögenden Damen '
entsprechenden NlterS be¬
kannt , u werden .

Sett . Zuschriften mit
Bild und Angabe der
Verhältnisse , auch von
Eltern , unt . Nr , B468AO
an die Bad . Vreffe erb .
Diskretion Ebrenl Ver -

niittler verbeten .
Vier-, Wein-, Sektzivstl

Gebildete ZmeD ^ eu
Bekannifchaft , Angebote
unter Nr . BtS8ZZ an die
„Vad , Preise " erbeten .eir » !

Welcher Branntweine
aufkäufer würde jungem
Kaufmann , der gute Be >
Ziehungen u ^ d schon ein «
malmitErsolänearbeitet
bat (als Ein ! ii « ser von
Branntwein ) , finanziell vff - rten wl

'
mtt

beistehen ? Anfr . u . Nr - ^ ,id unter B »84S» andte
BLNöS -an d. Bad .Preffe ' I . V «d. Pre »se- er ».

kaaftlianlisw .
anfangs Sli , gute Trfchei
nung . in gutenBerhältn, .
s. BarvermSaen . fchvuer
WobiiungSeinr, . wltnjcht
gebjld . Herrn kennen zu
lernen zwecks späterer

vis veiters enorme Ltsixsr^ ^ Zes ^lost -Obstss
verkinl -ikt untsr ^eietmetell Verein äsn prsiz Wr

äon erköktsn Lestskunxz -Xosten keeknunx Z .
trsesnö , üu erköken . — Ilm aber <Zsm pudiiknin
n»ck Uözliekkeit entgexsa 2« kommen , setuts
Z«r Versin 6io I'reissisixerunx vorlkuüx »nk nur
V.S0 T' k,? . per I îter lest , obvokl eins xrölZerg
Lteixerunx xereeiitlsrtixt vä .re. — Lei Leäsrk
ist Zaksr eins daläixs I<!in6eclcung ini ewpkeklen.

Z ver Verein ller ^ pkelvvein - lieltereien I
K Wr lisrlsruke , vurlsck u . vmZedunA ^

S .

2SS »

*Ä ^

MW .
'

schwarz , weis !, aelb verlor .
Rb,ug .geg .Bel .H,D «i>n« r
UblandNr . k.

Sund
, »gelausen . abzuholen
« »ökerttraft « 18 . B4S852
Schwarz - und graugestr .

Kater (Tigerkovf ) entl .
k( b ?ugeben acaen Beloh¬
nung Erbprinzen üraüe
»7. , 17 , Stock , B33M5

Metzgerhnnd
(Nottwetler ) entlaufen .
Bitte gegen Nclolmnng
abznaeden .

Leifingstr . 53. 1 . Stock,

Zlt gelaufen
>in i ?«« . Abzuholen bei

Tu kLÄNttz » Zvsuvkt KGKVW SarLÄkwvß

lextilMkeii MM
iZtnckersj . Kg >i «r « l)

Viriierei - oöör Iriliotsgöll - kslirüi
mlt v6er odlls llnu «.

^ ussüdrlioüs ^ osebots an

M . <Zugg « nSisim , AiittgZkt .
ANiiltseiistrz lZv KV , ? elskon Z413 u. 11066 .

ein .
B4S88S 40, 2. Stock. vi -uckÄrdsitsi , NÄ ?.^ z !WVKS,A '' "



Sadische Presse . Abendblatt . Montag , den 4 . Oktober 1S2V. Nr . 454 .

Statt k< srten .
- X« » ? . O^tot»«r «nt« jiüsk nacK

I-neer , « ckvrvr 5i» nlcdeit mein
lieber « arm

Postler

MMli MnM
Lelwösr ö«r stiem. vorm.

?rss <tr . »I»n»sr . Ksrlsr «d« .
, , , In Lst» ? i«.ui -r :

k>M MMk « MM '
, O . WW

- Vis ^ UnSsedenwe Ln6st viens -
t»e, 6«o v. Qtt ., nsekrn . 3 vdr ,

Von Lsi1ei6zkeMcd«u diiiet msin
^ dstanä in oodmeu . 1K14S

^ c5c > / /

/ ür ^ k? ssssn - , Qsssllso5 ->/ts - . ^ ^ / -^ s/cku/ZA
Ks/t - llnct ^ o/ » ?sicts ? - ^ s/c/s ? .

I -SAST- to Avtsn Lko ^ sn .

^ ?> Zcs7 ? 2 ^ ok ŝ / ? itts/sk/ 'ssss .

« 7VS

Einige Herren erbalte »
S »t bürgerlich . Mittaa »« . » bendtisch . Gottes -a«erstrave 1; S Trepp . r .lSIov ) . B »3-,45

Sott Ssm ^UmẐ litixen d»t «» x«t»llvi>.« «ins» Ii«d«n , treudssoretsli v »tr«n, un-
svrn x-vteo V«tsr

SoMSSSs ^ Zsin
?u ? iok lo Äio v r̂lxs Leimst adüurakeli.

via tlskwituvruSsn S wtsrdilodoii«» i
? r » ri I ûlnv klsi » v»S

» ksmlllv klvltsr .
üsrlsrukv , ck«n S. ciiitodsr ISN.
kkoi-iNmstroLi' IS. H4NS5Z
Vi « Leerckikllvg tinSst ävu

S. Oktober « »elimidtü^I V?-i Udi- st»tt .

1o6e8 - ^ n ? eiAe .

lZott 6ein ^ Nmkektix« » dst es
esksllev, unseren liedsn lunzen

nsdii ^nrzsin , seilverein IHIZell ?u
sied 2U nekinen . 15140

In tiekeni Lcdr»«rre :

Lmil Ori
'
ttmgnn u . k ^ au

I. uise , Fcb . Lcliäker .

Ksrlsruka . 6ea g. Oktober 1S20.
V««r6i?ui,z : Visus t « » niitt»?

2 Ilkr in Ksrlii 'icke- IVIiikIdui 'g.

Mitr ' issZIZlöMMSII

Tafelklavier ,

3 KMeken kZ
»^ » .

B >«m Pbilippstr . 15 . Isl i

Brennrecht
<ii« 5aMn gesucht. Gest.
Angebot . an « Mv Äser ,ii l ?»«n bei KarlSr

« cheavvftoS . Richtvl ^

er

. .Presse .
t? «
arbralichte , Iidoch aut¬elten .»

Hobelbank
mindest . » m lang . isim
Ksd KtbcasmiMfadrik
l.vui , I. . Li«rn Li Lo.
Bannwald - Allr« 1 .

Eine gutcrbaftc »e undfunktionierende

SchreibNMiU
Marke Ideal oder l! o»tw «zttal , u kalif. gesucht

Nah . Auskunft erteilt
»nt . Nr . 5SZ6a die „Bad .Presse .

Diplomat , noch aut « rb .
zn kaufen gesucht, » n
gebot wit Preis u . Mähen
unter Nr . SS50a an die
. ^jad . Breffe".

LyNnder . ? 8 .in gutem Zustande mkanfcn ge 'Ullit erfrag ,unter <i- r . eZ22a in der
»Badischen Bresse " .

7"^

KodsT -k ^ bs/ '/s

L3Z441

Hcrrcu - »d. Dnmcnrad
obne Gummi , , u kausen
nesucht — Angebote
unter Nr . V4682S an die
Badische Vresse .

Kg ? s ?jLdyr 's
Vs ? ^obts

Str 'SSÄdU/'K

Ang . m . Pr . unt .an die kreise " .

zu kauf ,
gefucht.
. B4K8S8

Scharfer

Ote t?ebu ^ sinsz sssuT^ ss unei K^ck/Asi?»
^s<ZÄe/te» s « isen an IZ««87Z

M . Staattanrvakt

un «t F>a « ? aa5a , sab . ??etnack .

Durch Spruch des MieteimgiingSamtZ und
Amtsgericht ? wurden wir zur

Räumung
M selt ca. 25 Zahren innegehabten
BerkausMe l5 , KmenstrO ! 3
gezwungen , ohne daß unS gestattet wurde , dnr
Antern Stock de? von un « für diesen Zweck
erkauften Hauses Augustastraße 8 hiefür ein¬
zurichten . Dieser Laben muß also von heute
« b vorübergehend eingehen .

Wir bitten die seirherigen Kunden dieses
Kadens bringend , bis auf weiteres in einem
« nserer beiden niichstqcleaenen Läden .
Hirschstraße 70 oder Goeckhstraße 28 ,
«inzukausen . Selbstredend sind wir weiter
bemüht , raschmögllchst Notersatz zu schaffen.

Der Vorstand

Ks >!SiiiV « >iM ^ S» !s>! ».'
>IMi !N !ü Ms !!>. b. li.MMW »
Tionötaa ,

^ «S ober bei einer unserer Mgn5estel
peben haben . Die Belieferung erfolgt »" chstade»-
»v «is«. ES wird dies jeweils in den tnesigen Tages¬
zeitungen bekannt aegcSen . Säcke sind mit -

ubri/igep . . i^ur Audrwerk ist Sorge zu tragen .
W vorlSusig M », »2>Lil v ?» Aentner .karte ist vorzuzeigen .

. . . . ienswa , d«n A. ON >
>«m6g »b « a « « ckteller , Buchstabe S . « .

ob «».

Wolf - oder SchZkrynnd
bevorzugt , «u kaufen ge »
sucht . !Ai7a

i-inzebot « mit Preis « n
Kranz Mackle,

Iiib . Peier Sroneubvrg .
Ia » ^ ikzklti n. kMi .' zMr .
Oberdask «« A .Bruchsal

Guterhalt . Kwdttbett
mit Matratze , u verkauf ., S1 »0 Wewienstr n N

« « , « « f . A o. , 4—1KIah » sowie schw. Kleid ,» r . <4 . zu verkf . Bz <4S1Weltzienktr . i . II. irs .
Herren stoff

gestreift , 4 m. striedenS -
ware . , . verkauf .Win terstras -e «8. k.

S MsKerfchtffe. 7 .S0 «lang « . ff»rlcnbolz , stnd
»ii verkaufen an dertteberfabrt von NeWurg -
Weier »ach Neuburg .Iluslunft erteilt ASbr-
»MMN BStsch In NenburgWsai ,) . .VMZZ

KMNiUichü ' W .
rii» -. dunk. gebet,t . Sosa' i Umbau . ArinstLble.ikbeschrank . Stwer -
?̂ ^" k» en, Melkerspicacl

vermikf. Anerftr . M.Gartenstadt . BZZ419

Äxrb - S » Sn. Smoriia
. t«p«i>d. 3—4 .20 in

.̂ vla . n . wcch. Kleider -
jibrank . DIr «vbotenbet, -»elle , Herrntiabrrab ob' ' würze

fer .

kiSWüiei ' vMSÜMlNljllj
verkaufen .

ükilSDgfgt
elektro -galvanNcherMit Milliümverenieter nR, - ostat .. neue Füllungmit ew !>>,>rig . Garantie

infchl>ef! l . AnbebSr zum
.' reise von Mk . 4S0 .- zu

AMI
an Rudolf

Prell
verkaufe » .

Anacbote
LI ?»« <>, Naden - Bad «^
Oauvttt ' '

. . trasie g.
^ " t erhalt ^ elekrifche
Mjel - MWe
im Anftrage »n verkauf .AotteSa nelst . 17. V . »» -,

CWNMiU .
M ^ riensir

Mgi
ttller

Mig zu verkauf .
enstr . 78,M .
Niaf -bt .»-» lKlnser ,f. em ^ zuverk .Sofien str . ikiZ . Ladei-
Gut erbaltene

Weinföffer
von V7S—87» Liter , rund
und oval , zu verkaufen .Werivinst ? . Ä. B4SgSN

Kässsr ,
gm Liter u . 7—8MZ Liter
baltend . I Dezimalwaa¬
gen. KM ke Tragkraft ,aut erbalten . ,u verkauf.Augi-^ enftrake L7 . Stö .
ils . . bei KrciS. BZZM

gut erdalteu . ?lnl>glt
M Ltr . . low ein Kront -

,u serkaufeii .S »s,enstr . i «7. I V „
Krantitänder ,

verschied. GrS 'be . bc
vertaten . B
i>er ? . gellb - u-r . Küfer -
weiiter ?S « likraf !e

W
sofort beziehbar

5Zkcrci?

KltmShetVandlin »«
t ^rtnere ! n»it Labe »«
N<, »rnalerel
»otel - Kasfse
tajies -Relt ^ urast
kcvloss- ee »

Modeware »
^a »t- « . D «votter «»ert

?« stoiieu

»riken
'
reetÄKst

ZüLstenmbriki«« i,n -k,.Veipat » S« s
»«R ? Ue,h,mii »re.

KarlSr » ve
Herr «,: Itratzc Z8 . 14»!;»

Zu verkaufen :
1 . S Dredflro « « o<.

iso/ ^ ll Volt . Kupfer
mit Kurzfchludanker .

^ 14NI Touren .
2. WliftNon » khreibma

ktdin «. wie neu .
? . S A » ioz»« » Ue.

erelt .

4 . Z M
MIWW N

etier .
' 440/4M

>nv . ^jwei -"" Volt ,
mv.
enliel ,

billerstr . 4.
AAZvcrfnuse » :

Ihr alter Hut^
wir ? vetmtr »weder wir neu «nb nordenne »este » vormen >! mfalivuiert » . garniert .Garantiert Lieferfrist 10 bl » 14 Tage .

Re « e SSte ttott « nb billig .

K «««lstr . 17, IV. (Mark »rafenstr .-Ecke>.

M«

Henfchoftsherö
'

rich f . Wirtschaft od Kofi'
cherei geeignet , wenig
?dr ^ IM —W <Är.. fürguteÄ. fpartam . Vrenven

und Backen schriftl . Kar .,wegen Wegzug im Auf¬
trag btll . vi verk . V4 !>888
5er >sÄl » i?crei Kostbe -
stratze 5>i . Revaraturennnd Äufzen billig .
Nn Schiosterherd
n . Kinderanto , verkkBK?i4 '.?7 Dnrlacherstr . iZfj

vert>i,«fe ?t : ?knch »t
k> ?lavre alt .s-bl-rfrei . mit im Aug.starker Von « Odenlseim.

^ r Snnn -V N5N5ci
. 10 St ^
HWocheu alt . zu verkf .CH-- ? 6nr >der Mevaer -mstr. . Kronenstr . M. BZ««

M
miiMutter ?alZ,nnrrk .« 'Ml - im . ..« ?, »!«» »? ck-

ÄWtS Reh
Prachtexemplar «00 .- .^
sowie Kalo «, »
Zw - rg - Pinscher
Nubenrein . lieb . TierchenMV.— ^ zn «erkgufen .
. N»i?» seben Mittwoch
11 - 12 lldr . !><«KVI8
Koch , Brimerstra ?!« ü .

m

Gesucht
erstklassiger Disponent
für Verkaufs -Abteilung

Eintritt bei großer basischer Jnduftrie -
Personalien ,

tnAT ^ V/ ' . Se » an „ Gebaltsan .
U' ru » . Elntr . ttstaa nnter ? . tt 1^ 330die GeschiiftSst . der » Bad . Presset A -W

Spezial -Inspektoren
^ kür

Aufruhr - M Nnwich - Mebstchl - ZerMmm !!
s« «ht gegen Hobes GeSalt erstklassige Gesellschaft.Offerten nnter Nr . I5IZ1 an die . Bad . Bresse'

Febeuomitlrl - Import - Grohhündloua
in Mlwlchkim

^ » «zialttiit MolkereivrodnNe )i««vt einen branchewndiae «

vKllsklsn Ssamlsn
« eli » ?r , « r Leituna der ASteilunaM»d Z« m persönlichen Berkehr mit derKundschaft b ?fShigt ikt. verren , welchenachweisbar in der Lebensmittelbranch «bnben . wollen Offerten un «' " L M K2< an »wdols «--oss«. Mann -Seim , eiureichen . ASSI " -

Ge » eralv ertrctuna

st . für sonst bereits eingeführte , teils konkurretn -
-oie , aulgebende , wichtige Äräoarate . Unser Direk »iitDienSiag — Mittwoch , den 5> u . 0 . Ott .^ T^ Ubr , Morzbeinr , Votel Rus , zu Ivrecheu

Horemcnnstr . S8. AS847

Schöner Spiker
- verkaufen . NSber . b«»iauch .

34ZS Krieg ? «

»u

MMe - Terrkr .Rüde , Z Iohre alt . sehrwachsam, ji-inbr . aniae -
Ichloften . kinder - u . » e -
slüqclfr « mm. umstünde -
^ .ilber btilia zn verkau -

Guter Statten - undMSuses .i, !ger . ^!u ersr .« ürgvrstr . 1». vrt . BwA

Wir suchen «um als
baldigen Eintritt einen
zuverläsi gen

RawdienLr .
Die Besoldung erfo

nach Gruvve lll des S.«intenbesoldungSOeiepcsGeeignete Bewerber
wollen sich unter Vei -
fügung von öevenslau ?
u . ^ eunniSabfchriften in ?
ium 1» ^ Oktober 1W0
sittlich -meiden .

. Sadisch Rdefn7 «!dar ?,'den «0 . September 1«S0
DaS Bürgermeisteramt :
/ Bogel . Î iNg

Gebr . Herd ,
gröberer Sirinenkchild
zu verlausen . B8S4SL

Werd erstr . Zt . H . . p .
Herd »

MeilScherig , g gleiche
Stühle für Zimmer oder
Kllche u . 1 Kwderbadc -
wanne »u verkl. Nudols.
straff 8. IZ . . ii BZ510S
Dams ^ rad auter »

"
W . ueuemGummi , bill . znverkauf .

Kaiserstr . 17.Berner .
Hths, . pt.

B4ftS40

Kinderwagen
zu ver
Luisen

kaufen . B ^S84S
strakze Nr . K. S . St >

Kiudsrwaaen
billig zu verk . BW401

Lemnastraste « I . vart .
Amr Kal^ -Mjng

I ! arc ngo> für mittleren
errn vreiSiv . zu verkf .» S7S Kaiferstr . 112 . II.

<Ziu gut erhaltener
Ucberzieher

miiil . Größe , bill . zn verk .
«tifcher . DAviach

Werderstr . tS . il >. MZTn
MäntpZ '

Ztichcn «r>d" tränke « zuLeder - .erkf b. .oratt . »4 .
«vty , Wald
>tb . U. Ans«»

Modernes welszseidenes
Kl ^id ^u Verls . Wald -
strlt«e 2S . 11 . BtKSit

Ele « ri ?« eS
- UM

lSSKWtt «
N . Msie », KSrn « rstr . NN-

Wir beabllcht!gcn . die
AKemvertretüNst

unseres MassenarlikeiS
ltSglicher Gebrauch »«?
«enstand , keine Liren »! an
einen Herrn z » vergeben ^welcherauf einen dauern¬
den Verdienst reflektiert
und sich mindesten « über

SM .— bis smo - in
bar ausweisen kauu . Ge¬
eignete Herren erfahren
Nähere » v« rch
GeucralbevollM '
Herrn O . » <s « sf, am
M!ktvb« r i . Hotel Gvmne ,SresMr . M . n . >1 U .
Kobrik chem . Prodi »Zt »,> re Äien b . Köln . Äs»

^ Ächtia «« Äsi ^ö

linseru

V
für Schnhrtemen gesucht.Angebote n . . Ban <>fadr -k
78Z1" an An » . - Erp . Ä .Baumgarien . Nermeo .

Tücht . Vertreter
f <ir Schubcreme etc .. von
Vhein. Nabr . ges. Off. unt .
k'

. 'I' . Mlir ^ anAla .Haa .
l?« stein» Bv «ler SranZ -
knrt a . M «M40"TttchtiaerPlshstttrckr
für Schnbriemen gesucht.

A . RVNa «- Äoft. A -m
Bandsabr ^k . S <v >»» l«>.

Ä ! t« k,el,er -,rvtj <<, « -
»mn « sucht tn besseren,
u . Jndusirictreilen . gut
eingeführt «, tüchtige

Vertreter .
ZeitaemÄhe . -ho'be Bezüge
und dauernde Ilnterstü -
du na durch. Bochmann
»ngeficherr. Auch Damen
wallen sich nielden . ^Gest. ?Ing. unt . KZIVa
an die „ Bad . Presse ".

Von « rofier l)^rma skr Svezial -
Branche

t M . Man «»
Karl ! r« » e je ei«

Wsrtreker gesucht .
Nur Provision , hohes Einkommen nach¬weisbar , u crzlejn ' . Avvarat muk vorge -

Urt werdeii . , Vcrrretcr mutz ausschlieb -lich für die « irina tatig sein und woUen
!?.'>? <M5k .H " ren . welwe in der Lage sindmit Industrie , ilchordcn und namentlichLandwirlichaft zu arbeiten . auSfübrliche
s, ' !ertf " einreichen . Dieser Posten ist auchfür Ostizjere a . D . sehr geeignet .
?^ ?F5tbote unter Si. H.. tjro «n Rod » «T? Tti «ttasrt .

V^ SKe? ? Elettro -Motorensabr !» w -s «
BerSrelsr Wr Blwen .

'^ .̂ '. ikate . Hohe Prouision/MertVii
'
mit»lngase von L^eiierenzen an A3L. 4

«K ; os,u Cassel .

gesucht ziun batd . gen Eintritt .
!J . Or .. S ? ? S? sZ i -s,S ? ' i? i5L

T ?idd ? t» tslke D mt >^ » lt' i' entterci .

k'iir l . Januar 1»2I evtl . kriibsr suedsn vlreins erstklassige ,

Sie in kN-' -klei , NSuüera sodon w ? lolobvrdteliiiae erlolirrslvli Istik Hevesen Ist . kernsr
ein« erste

VSS - öTMsZN « ? » ; ? ,
wr 6l? ^ btestuneen « .aie <inredaus drsnviiekunciix u . In ? eo »sn » e-trieben sebao 6vnkz-Zlbeii Posten bekleidet bktt.> iii!sdois mit li!i <i uncl Vrielnal ^eu^nisüsi ,? u nebten an : ^ 3Z4S

kür ? aL, Portrait miS In-
äustrie . 1'ier - unä Ueim -

^ ninabmen kertlxt

Itl »!«erwNe « ! v » .
Atelier uncl Ver ?röLe-

runxs - /Uista !t.
Vorteilbakte - lZe?ii?s-
quelle sürLrautpaare .

Gesucht zum !. Novdr .

i Kochin
urit «ut . Kochkenntnissen

Ä.
gutes Rühen u . Bügeln
Hran mw Dohlk» ini>! Aaldach

Untesarombach
b . Bruchsal . 5314a

J „ . MSdche «. ,
>?.«!

Verkauf ., i . Manu °M.K . L-!!
. ein

'
Filialc . ">L

iilml . « telluna z
nnd Rvnfekt . z
terin '

Antritt . Ofs . au . 7^
W» > 0psen-»ü°> Alfeld

Semtnarstrabe

iMiichhäuschen )
Moltke - Blücheritr . ^ »
zu verm . Zu «MW
oortscibst .

Wirlschasleril !

kesiich .
??ür die kNlbruna des

etwa H0 Kövse starken
SauSbaltZ der neuerrich-
teteu landwirtschaftlichen
Schicke k>obsnluvsen -Stüb -
liuaen wird eine ent¬
sprechend voraebilb . . er-
fabren?.

WirkschtlsLym
,'Itr sokort gesucht . Be
werberinnen um dielen
Mosten wollen ibren Be-
Mb-iaunasnachioetZ nebst
Zeugnissen und Gebalts
ansprüchen an den Schul,
Vorstand Oekonomiernt
Ri?S . WaldSknit. ein¬
reichen̂

s?ür höheren Beamten
wird

ösüsljSlteri «
in gröbere Siadt gesucht.

Angedoteunt . Nr . ?01Zg
an^die »Bad . Preffe
Rtteiumäd6keu

kos. od . spät , flicht ŝ rau
?!bt .Präfident
Echloklvlaiz Si . BAU!-?

Tilchliz . WScheii
für Hausarbeit und
servicren ver sofort

esucht . ISIN8
iLrtie . Kaiser -Allee 71

chtiae -?
Mäda

Guche aus iokort . ein

hen
für Hausarbeit und Be
Lienen bei guter Kost u
hvl' SM Lohn . Il>137
Alexander Äokiimllüer ,
zum . ^ !atmhos!iotel " .K<- rlsrn !>e » >ip, - r .

e .zr^. >? r >rii
oder M ^ ochün >u Nein .Hausbait für vormittags
gesucht. BW5S

L iisenktr l I !
Au» soiort od 15 Ott .
lWiW KMKeü

ges . ' cht . Rbeinstr . Nr . 72
Äoli,>« r I5M

Mttd .chen ,
eins . L>au >Zbaltung ,

^u z»rrt ölteren Leuten
Glicht Ruerilr . Nr . ?0

Karte nst!' !?! .
Z ' i! Ä . MuZ

'
Ä

für sosort . Be -
ch^ ftigung : Reinemachen

«veichtrr - u . GlaSwiilen .Ausgange . Bü -t»! «
!.uo »viii ^ iiksim-Apvtiisice ,

Lesfingsirake 4 .
^ wöchent
lich , —4 Stund ,

gekuchi . ^ iZ ^ '>7
Slideudstratze Z7 , IV."
Fräulein ka
KWenONi

kann die

gründl . erlernen . B »« »
>> ra » « bert . Damen -
schueiderin , Marien >. 17.

Tüchtiger , eingeführter Älingerer . energischer

für den Vertrieb von
Hcrrenstosscn sof . gesucht.

Gest . Auged . u . ^ 4r>8W
an die . Bad . Prci

Höh . Verdienst
bietet sich durch tlrderl
nähme einer Alleinver -
tretuna durch Verkauf
einer . . ..Maschine.Landwirtbraucht u .I
Nasch entschlossene,
gewandt . P - rlonen k

landwirtfchaftlich .
welche ieder

» .kauft .
— .> . — e . rede¬

gewandt . P - rionen bietet
rch hohes Ei » kl >m »icn .

Kapital nötig SM Mk.Snaeboten sieht eutgeg .
N»iel >rich ^ iwtür

Eeckenteini d .Mannhcim
Hauptftr . lvk>. BÜS147

Bauführer
für Tiefbau ' FelSauS -
bruch und Betonarbeite »Wr längere Tauer zum
Wsortig . Eintritt aefucht.Ofs - rtc » mit Zeuanik -
abschrifte » » . Lebenslauferbet -» an : kblga/ Ulats
U« ,erne »mcu für Beton

^ nnd ilenbe, »«.Wreibnra i. B »a .

Eine schöne belleichene
L - d ° MH - !>c,Ä ^ M

'
S »

KZ ?.? .
-

Reisender
»um B « f»A «0»
ÄindkuiidAast
geführte Tour

riuat »'
f» r ein -

gefübrte Tour nesucht ,
vet Hobe» Bezügen . Nnr
»ielbewutzie Herren , die
Ersolaen .ichwcis. können ,
wolle » unter Angabe der
seitherigen Tätigkeit An -

M MM »

ckr W « I
2M0 monatlich ver -

slenc » Herreu i>. Domen

s ^ z. >
Jg . Leute , auch Damen ,werden in r —z Mon ^ in

mein . Bureau , od . durch
briestich . Unterricht ohne
BerusSltörg . , »um Rech¬
nungsführer . Amt «- .Mute - oder Privatiekret ^vientmeister , Nendauten ,Buchhalter usw . ausge¬bildet . Prosp . frei . v>eiic
Grillige . Beamtewrrdcu
stände verlangt . SZb2ö
A. Stein , Cdeiuniti .

Nreldergerstrabe lx .

ei » Kavit -»! « öti «!.eguem vom Schreibtisch
s »s M erlebt gen. So -
n»rt Strcna
55/5 ' Auskunft gegenRüÄorto durch BSZ «01
z,. . SSliuselorr . Leipzig -
Bugcr . Möltauerftr . L?<

VmilsZter »
wo^icll im ?!mre»ausbau .erfahren , tüchtig« Zeich¬
ner . fcwsiSnd Arbeiter ,für bald gesucht .

Angebote nut kl . Ski, -
ze« . Gebalt ?aitlpr : i«dei:
u . Keuanm 't » erbeten au
Architekt U. V . « . ungeböte n»t. Nr . Sgzia ailiii . Ö' " ^ .

'
Tb. Preckel,die Vad . Prelle einret -ö. BI« theim . bAta

Lehrling
aus besser. Familie »« ,
Dcntist gesucht . Angcb .unter Ätr . B4c>k34 an die
„Badische Presse ' .
<ÄcI«M auf 1h Oktober
ZitnnierlMHen.

oder einfache Jungfer ,im Ausbessern von Klei;
der» »ud Wüsche geübt ,
iihc Zimmerarbeit , zeii -
»velle Mithilfe im Ser¬
vice ». Zeitweise Mit -
bMe tn der Best
4 schu'.vstrchtta« "
Neileveraütnna .
250 5)!ar :.
Anaeboie mil Photo -

aravbie u . Zeugnissen a»
9trau Legationsrat Deu-
cher. Saiiauieu -Wee S.
KSkaÄimtnrvm « LSU»

sorcmnc ,
» tnder .
Geb.Ät

Sirebsanier Man » , 32
Nähre alt . vo» Beruf
Maurermeister , mehrere
Jahre seli' stiiudig. sucht

VMMWng
im Beruf oder fonsitqen
Vertrauensvoften . gleich
welcher Art . Kaut , kann
gestellt werden . Wäre
evtl. auch bereit, , sich an
gut . Eeschüst inst M—40
Mille zu beteiligen
Gefl. Angebote u Nr .B45?W an die Badische

Vri-sse erbeten .

Tausckc

nächst der Garienstr .'
eine 2 - U
n » « a m . Lade »

Angebote »nt . -"?.
an die . Bad ^ rcs!^ .

meine 3 - ^» NN?! in
geg . ÜSvhnung in M/Mi
»nVe . Anaeb . u»/ - N
an die .. Bad . 'I-re !!̂ ,

Biotin - u . Schla ,
!^

r . gut möbl .. » cr
I5>. Okt ., evendn ' c' ,

mcr .
od. 15. » lt ., eoen -'^ ,,<eine Maniards zu " i.
mieten . Wcitileu 'v,^vart . r . lBonneti

Möblitttss
an best . Serrn
verm. Kock, . BernN ' .BNr . 19 . 71 .

Zahringerstr .
ist eins . :« öbl . ,smit elektr . Licht Mz,,»
verm . ^ te » rer . . it!2^

Wer vermiiicll

.KS '
ZK

Angebote unt . Bi >
die . Badisch- Presse

"
i .

lSchubmann ) , für
Monate 1 'Lgch«
- ii - ev mit

tibcrlasscn . Angkd '
:l! r . lüiLU an die
Presse " erbeten ..

Hüilemieier
sucht gut möbli«^

. ein arovesÄ > ,
! bct,b .. u » ae«^ r .

eiectr . Lickt . in b «" . „Hauie . ani od . nd .^der tiaiserur -. Zw gx .
Markt - u . Kal >er»>MGest. Angebot-
Preisangabe utt ^Nr . ,5I50au die . v »
Presse " erbeten

Ktndeil . h-!,e? aak

n gutem '. aa >e .
dote unter
«n die . Bad .

eauiter . d - S °
ienstlich auswarts -

iosort ein ,

- vtl . » ,it ?>r2lis -«^ lSS
anVMS ^ .

für sofort gci » ^ «.̂
.'ln « eb . unt . Nr -F . ei0-

an die .. .' 'ad^SreM ^ Z
SunaerHerr

e . n - auzesZlN ^

Suche per
aut möblierte »
ÄM .er »iah -

Offerten nn -cr ^
l.n die . —

Bon Eiiepaar .
«mit 1 od . 2 B - ttc -, ^

Zühütechnikecm
in Wold« und Kautschuk^
arbeite » bewandert , mit
guten Aenanisseu . iucht
sofort Stclluna .auch aus¬
wärts . A - gebote unterNr . B «S82« a» die . Bad .Presse erbeten .
Zunge , alleinsteh . S «a «
sucht olS

Kassiererin
od Filialleiterin

Angebote unter B4SS34
an die ^ Ba d. Pr esse" .

? il ^>tilie , allcinste -
bend « AefchNtsfra »

sscht SteüvlZg
al ? Berkänscri » . Fili »I-
Leiterin oder andere »
Bertrauenkposten Gefl.Angebote unter R4S908
an die ..Bad . Presse " .
Iran sucht Ar Veit
gebt auch Wafcheu.Pubeu .

» geb. unter U r . B4vg30

»tüchiiiveiiliSuna, .^ « i/
ü/ .n,ob .
Küche zu Miete '»
Äugeöole u.
an die . Badlich^.^ ^ iji

KMNMMjtstadivKi
zagt Ängeb .» . ^^ --' -- - lj>:
a » die . Bad , ^ rcii^-^ r,

Solider , aiiila »^ . , etil
Dauermicter . »u -v .

Niji-iierles
Süd - ober Sili »oc^ F
Angcb . uut .
an die . Bad . L^ L^ --^
Referendar suÄ . , .uök

KNiielles D ? .!

mit elcktr. Li» t u
zuua . « r 1^ ?
Anaeb . ^unt .

die Bad .
Herr kuck» .
gut « zoöl .
zu mieten . ^Anaeb . » . ^ .. sse ^
a » de Bad ^ Wll -^

NS
'
-i^ ZiA

"

NSve Mllblburc^alle« . Ana . » - I „ >scan die Bad

mit Se »Kon > v^ iin^
vie . Bad . Presse ' . ÄÄlt

'
a . »

ZOische LWdeslW ^Hnle KsklA
^ ür von auswärts kommende St >H ^,wc '

lSchüler und Schülerin »«»» « öl >»is »t« ' t
vcsncht . Baldige Anmeldungen «Ui
tariat . Wcsie» i»strabe A. erbeten.


	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]

